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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach IV : TV 1848 Schwabach V 
Samstag, 30.09.2023, 15:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV 1848 Schwabach IV gegen den 
TV 1848 Schwabach V

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Marco Maximini nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den TV 1848 Schwabach IV im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV 1848 Schwabach
V. Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht
über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TV 1848 Schwabach IV nun
ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle auf, während der der TV 1848 Schwabach V 1:1 Punkte
hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hestroffer / Wagner machten mit Gebhardt /
Lindner bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ulm /
Maximini bekamen ihre Gegner Scheuerpflug / Hochmuth hingegen beim deutlichen 5:11, 7:11, 7:11
nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Auf verlorenem Posten stand Patrick Hestroffer in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Jakob Lindner, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Michael Gebhardt war danach dagegen Nicolas Ulm, obwohl er alles gegeben hatte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Thomas Wagner
letztlich parat, um sich gegen Bernd Hochmuth durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Zwischenzeitlich konnte Marco Maximini zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Manfred Scheuerpflug aber trotzdem mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Es dauerte eine Weile, bis Patrick Hestroffer seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Michael Gebhardt hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. 11:4, 10:
12, 8:11, 11:4, 11:9 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Nicolas Ulm und Jakob
Lindner die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss
Thomas Wagner das Spiel gegen Manfred Scheuerpflug noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Marco Maximini hatte seinen
Gegner Bernd Hochmuth beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TV 1848 Schwabach IV geht es nun im nächsten Spiel am
07.10.2023 gegen den ASV Zirndorf II, während der TV 1848 Schwabach V am 06.10.2023 gegen
den SC 04 Schwabach IV antritt.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach IV

Doppel: Hestroffer / Wagner 1:0, Ulm / Maximini 0:1 
Einzel: P. Hestroffer 1:1, N. Ulm 1:1, T. Wagner 1:1, M. Maximini 1:1 

 TV 1848 Schwabach V
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Doppel: Gebhardt / Lindner 0:1, Scheuerpflug / Hochmuth 1:0 
Einzel: M. Gebhardt 2:0, J. Lindner 0:2, M. Scheuerpflug 2:0, B. Hochmuth 0:2


